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on Gottes Gnaden,
FJDERZCH Konig inPreuſſen
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz gammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Souverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der
Graſſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
Kroſſen Hertzog tc. c.

CcNYJebe Getreue! Da Wir ſab dato Berlin den 1itn hojus allerhochſt
 reſolviret haben daß kunftig die fur die arme Abgebrandte durch die
wn Uns accordirte Collecten geſamlete Gelder/ auf Unſeren Poſten Porto
ſtey gehen ſollen;

So haben Wir euch ſolches zu eurer Nachricht und Achtung mittelſt
ſeſes bekandt machen wollen. Sepynd euch mit Gnaden gewogen: Gegeben
Lleve in Unſerer Krieges  und Domainen- Cammer den 28. Auguſti 1750.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Mafeſtat.

V.C. M v. Beſſel. Muntz. Schmitz. J. C. Wolmſtadt Durham. Colberg A. O. b. Naeefeld.

B. Rappard. Gazali. Michgelis. Keſſel. L. P.v. Hagen. Schwedler.

An ſamtliche Beamte und
Wagiſtrate in Cleve und Martck

veaen Poſtfreyer Paslirung der JCollecten. Gelder. S. P. Janicke
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